
Produktionen und Zusammenarbeit  
L’art de Passage 

1. Konzerttätigkeit 

 
1987  - Gründung der Gruppe L’art de Passage durch Tobias Morgenstern, Rainer Rohloff  
    und Stefan Kling 
  - erste Tournee in der DDR 
 
1988  - erste Auslandskonzerte in der BRD und der Schweiz 
  - Preis des Kulturministers für das „Originellste musikalische Konzept“ 
  - Aufnahme der 1. LP „Sehnsucht nach Veränderung“ (40’000 verkaufte Exemplare) 
  - Konzert im Friedrichstadtpalast als Vorgruppe von Al di Meola 
 
1990-  Festivals in 
1997 
  > Frankreich     l'autre allemagne hors les murs „est ou est“ 
        (auf Einladung von Kulturminister Jack Lang) 
  > Italien     Ethnojazzfestival in Gibellina, Sizilien 
  > Deutschland     Erdinger Jazztage 
        Musikbienale Berlin 
        Leipziger Jazztage 
        Europäische Kulturwerkstatt Weimar 
        Gitarrenfestival Laufen 
        (auf Einladung von Peter Horton) 
  > Schweiz      Basler Jazztage („Atlantis“) 
        Berner Altstadtsommer 
 
1991  - Tournee mit der 2. LP „pour  vous“ durch renommierte Jazzclubs (u.a. „Firewerk“  
    München, „E-Werk“ Erlangen, „Atlantis“ Basel, „Quasimodo“ Berlin...) 
  - die LP „pour vous“ wird zur „... meistverkauften Jazzplatte Ostdeutschlands ...“ 
  - Gründung der Künstlerischen Produktionsgemeinschaft TonArt MusicConcept  
    durch Rainer Rohloff und Tobias Morgenstern 
   
1992  - 2. Konzerttournee in der Schweiz 
  - TV-Auftritte in ARD, ZDF, 3sat, DFF, RTL, MDR, ORB 
 
1993  - ausgedehnte Tourneetätigkeit in Deutschland und der Schweiz 
  - Aufnahme der 3. CD „Hôtel du Tango“ 
  - Live-Auftritte in SDR/SWF 
   
1994/95 - Konzerttournee in alle Teile Deutschlands 
  - Live-Auftritte in Rundfunk- und Fernsehanstalten (SDR, SWF u.a.) 
 
1996  - Konzerttournee in der Schweiz und Deutschland 

1997  10- jähriges Bestehen von L’art de Passage 

  - Produktion der 4. CD „Jubilee“ In Italien mit dem Produzenten Massimo Visentin 
- einmaliges Geburtstagskonzert im „Tränenpalast“ Berlin vor 1000 Leuten mit vielen   
  Gästen G. Schöne, G. May, M. Freihof, L. Bardill, C. Curschellas, B. Thalheim,  
  H.E.  Wenzel...) 

   
1997/98 Konzerttournee mit über 50 Konzerten in Deutschland 
seit 1998 Konzerte in Deutschland und auf Festivals 

2. Projekte mit anderen Künstlern 



 
Gerhard Schöne 
1987  mehrere Konzerttourneen 
  (LP-Livemitschnitt) 
1988  Open-Air-Sommer-Tour 
  SWF Baden-Baden - erste gemeinsame Talkshow West-Ost-Deutschland 
1989  Bayrischer Rundfunk 
  Konzertmitschnitt in Bad Winzheim 
  ausgedehnte Tour in der BRD 
1991  „Ich bin ein Gast auf Erden“ (Kirchenlieder), ausgedehnte Tournee 
1992/93 „Die sieben Gaben“, Lieder im Märchenmantel, Deutschland-Tournee 
1993  Open-Air-Tour in Deutschland 
1997  „Klabüster- Klabuster“ Open- Air Tour in Deutschland 
 
Volkmar Neuman (Regie) 
1989  Revue im Friedrichstadtpalast, Berlin „La belle et la bète" 
  Bühnen- und Ballettmusik: L’art de Passage 
 
Marc Brunner („Palino“, Pantomime) 
1989  gemeinsame Tour 
 
Bayrischer Rundfunk, ARD, ZDF  „Songs an einem Sommerabend“ 
1989-91 im Kloster Banz ; Begleitung u.a. von Ludwig Hirsch, Gerhard Schöne, Esther  
  Ofarim, Reinhard Mey, Hannes Wader 
1996  Einladung zum 10- jährigen Jubiläum als Instrumental- und Begleitband 
 
Gisela May 
1990  „Liederabend - Jacques Brel“ mit Matthias Freihof, Achim Wolff 
  Regie: Uwe Lohse 
  Arrangements: Tobias Morgenstern 
  Auftritte u.a. im „Berliner Ensemble“ Berlin, „Schauspielhaus“ Hamburg, 
  „Forum“ Leverkusen 
1998  Veröffentlichung einer  CD „Gisela May singt Jacques Brel“ 
1998  Tournee in Deutschland mit gleichnamigen Programm 
 
Hans-Günther Wauer (Domkantor Merseburg) 
1991-93 gemeinsame Konzerte 
 
Matthias Freihof (Film- und Bühnenschauspieler) 
1992-94 „Leidenschaften“, Liederabend in der Kleinen Bühne „DAS EI“ im    
  Friedrichstadtpalast Berlin, Regie: Uwe Lohse 
  weltweite Auftritte (Europa, Arabien, Asien, Südamerika) 
 
Linard Bardill 
1994-95 „Nacht-Tiere“, Aufnahme einer Live-CD und gemeinsame Tournee in der Schweiz, 
  Deutschland und Österreich 
 
Bettina Wegner 
1998  Veröffentlichung des Albums: „Wege“ 
2001  Veröffentlichung des Albums: „Alles was ich wünsche“ 
seit 1998 Konzertveranstaltungen 
 
Bärbel Röhl 
Seit 1999 „Lilly Passion“, Konzertabend mit Liedern von BARBARA, Theaterprojekt 

Regie: J.v.Westphalen; Veröffentlichung des Albums: „Lilly Passion“ 
3.1. Filmmusiken 

 



1991  „Elefant im Krankenhaus“, Regie: Carola Hattop 
  Musik: Stefan Kling 
 
1991  „Stilles Land“, Regie. Andreas Dresen 
  Musik: Rainer Rohloff/Tobias Morgenstern  
 
1994  „Das andere Leben des Herrn Kreins“, Regie: Andreas Dresen 
  Musik: Tobias Morgenstern 
 
1994  „Der unbekannte Ehemann“, Regie Andreas Dresen 
  Musik: Rainer Rohloff 
 
1995  „Grawes letzter Fall“ - Polizeiruf 110, Regie Christian Steinke 
  Musik: Rainer Rohloff 
 
1995  „Matulla und Busch“, Regie: Mati Geschonnek 
  Musik: Tobias Morgenstern 
 
1995  „Heimatgeschichten“, Regie: Andreas Dresen 
  Musik: Rainer Rohloff 
 
1995  „Freundin wider Willen“, Regie: Andreas Dresen 
  Musik: Rainer Rohloff 
 
1996  „Sündenfällig“, Regie: Franziska Maletzky 
  Musik: Tobias Morgenstern 
   
1996  „Der Tausch“ - Polizeiruf 110, Regie: Andreas Dresen 
  Musik: Rainer Rohloff 
 
1998  „Nachtgestalten“, Regie: Andreas Dresen 
  Musik: Cathrin Pfeifer/ Rainer Rohloff 
  Musikproduktion: Rainer Rohloff 
 
 

3.2. Theater- und Bühnenmusiken 
 
 
1989  „La belle et la bète", Regie : Volkmar Neumann, Revue im Friedrichstadtpalast Berlin  
  Bühnen- und Ballettmusik: L’art de Passage 
 
1991  „Berlin“, Regie: Friedo Solter,  Deutsches Theater Berlin 
  Musik: Tobias Morgenstern 
 
1994  „Ballhaus“, Regie: Herbert Olschok,  Deutsches Nationaltheater Weimar 

  Musik/Bearbeitungen: Rainer Rohloff/Tobias Morgenstern 
 

1996  „Urfaust“, Regie: Andreas Dresen,  Staatstheater Cottbus 
  Musik: Rainer Rohloff/Tobias Morgenstern 

 
 

 
4. Discographie / ausgewählte Studioprojekte 

 
 



„Lieder aus dem Sack“  Christian Rau  Amiga    1988 
„Du hast es nur noch nicht  Gerhard Schöne Amiga/DSB   1988 
probiert“  
„Sehnsucht nach Veränderung“ L’art de Passage Amiga/COOLEUR  1988 
„Wärme“    Arnold Fritzsch Amiga/Ariola   1988 
„Lebenszeichen“   Gerhard Schöne Amiga/DSB   1990 
„Farben“    Reinhard Mey Intercord    1990 
„Kinderliedergalerie“  Gerhard Schöne Deutsche Schallplatten 1990 
„pour  vous“    L’art de Passage Buschfunk   1990 
„Ich bin ein Gast auf Erden“  Gerhard Schöne Buschfunk   1991 
„Alles geht“    Reinhard Mey  Intercord   1992 
„Die sieben Gaben“ (Live)  Gerhard Schöne Buschfunk   1992 
„Leidenschaften“   Matthias Freihof COOLEUR   1993 
„Hôtel du Tango“   L’art de Passage COOLEUR   1993 
„Nacht-Tiere“ (Live)   Linard Bardill  COOLEUR   1994 
„Lieder zur Vorweihnachtszeit Matthias Freihof COOLEUR   1994 
  aus aller Welt“  
„Dodici lettere d’amore“  Pippo Pollina  Zytglogge   1995 
„Kulu/Manoeuvres“   Fizze   Mensch Music   1996 
„Pensando en ti“   Chus   TMP Global Comm.  1997 
„Seltsame Heilige“   Gerhard Schöne Buschfunk   1997 
„Jubilee“    L’art de Passage ailleurs   1997 
„Lieder von Jacques Brel“  Gisela May  Buschfunk/ailleurs  1997 
„Wege“    Bettina Wegner Buschfunk   1998 
„Lilly Passion“   Bärbel Röhl  ailleurs   1999 
„Alles was ich wünsche“   Bettina Wegner Buschfunk   2001 
„Klabüster Klabuster“  Gerhard Schöne  Buschfunk   2002 
„Weihnachtslieder“   Gerhard Schöne  Buschfunk   2004 
 
 
 
 
 

5. Mitwirkung einzelner Mitglieder von L’art de Passage bei ausgewählten Studioaufnahmen  
 

Tobias Morgenstern   Hans- Eckardt Wenzel    Keimzeit  
   Bayon      Tim Fischer  
   Ulf und Zwulf     Rio Reiser  
   Stefan Waggershausen   Pippo Pollina 
   Dostojewskis    
 
Rainer Rohloff   Mikis Theodorakis & Maria Farantouri    
   Pippo Pollina        
   Solo-CD mit dem Filmorchester Babelsberg 
 
Stefan Kling   George Gruntz    Jose Feliciano  
   Franco Ambrosetti    Jiggs Wigham  
   Ack van Royen    Bayon   
   Maurice Gawronski/Charles Lazar    
 


